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Dersngs suSadfen, Jitich, Sleve, Berg) Enern
bid Aeirphalen, bes beiligen Romifchen Neidhs Erye
VRarfhalls und Ehurfiviren, Landgrafer in IThitvite
8 Mavagrafen gu Meifien, andy Ober-und Nicder - Laufis,
urgavafen ju SRagdeburg, Gefuirfteten Grafen s Henneberg,

Grafen ju dev Mave, Ravensbera, Barby unp Hanaw,
Heven gu Ravenflein, 1. 1. F

Anoednung
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jur Fepee

et Drey Dufi Bet: wid Foftinge,

[ef';el n dem Jabre 1798, gealten werden follen. -
Sgluuf@v. Churfirftl, Durdyl. gnddigften Befehl

s Jevermanns Wiffenfbaft im Druct gegeben,
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T resden, gebruct nnb g finden in der Ehurfidefel, Hofbuchdructerey,
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o3 Kriedtidy Auguf
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Hergos s Sadyfen, Ilidy, Cleve, Berg, Engernaind Wefl
phalen, Deg heiligen Romifihern Reichs vy = Marfhall v
Ehuvfiivft, andaraf in Thivingen, Mavgavof au Meifiel
guichy Ober = und RNieder - Latsits, Burgaraf su IMagdebuyy, ©!
frvffoter Graf 3u Henneberg, Graf su der Mark, Ravensber!
Warby und Honaw, Hore s Ravenffeirs . o entbicten all
und feden Unfern Pralaten, Grafen, Herrenr,. Denen von dev Nitte
fhaft und Abel, Obes- Creyfi= Sranpt- und Amt - Ceuten, Amtsverny
tern, Sdifiern, Geleitslenten, Rathen der Stadte, Ridhtern, Bol
ten, ©chultheiffen, Gemeinen, uud allen andern Unfern Unterthanen ul
Sdusverwandten, UnfernGruf, Guabe und geneigren Willen, v

filgen jedermdnniglich su wiffen

Se mehe fammtlide Cinwobrer tnfier Sande die Menge o
pen Werth der getftlidien und leiblichen Segnungen niit gertihrtent £
senv erFennen wevdem, totldhe fie, durdy die unermmefliche Gigte o
Barmbersigheit Gottes, eine lange Reifhie von Jahren hindnrdy, Bef
ders audy i1 dem gulest abgewidyenenr, vor vielen anbevs Eindern |
‘woffens Gaben s defto mehy werden fie vou felBfF cinfehn, wie grof; bie T
pflichtung fev, uiche allcim dens allmdchtigen unb aligitigen @at& :



Vater imt HDimme! fiiz diefe unfehdsbaren Wohithaten pemiithig su dan=
fen, fondern audy, in reusslier Grvdgung mannidfaltiger Werdehuns
gen, um gnadige Lergebung dev Sinben, 1w Abwendung alies ges
meinfdhddlichen urid Befondern Webeld, und um foredanernden Sennf
feines ndterliden Schutes nad Segens filr dag gefammie Zand, yorpdnm:
lich Des beghrefenden Friedens und Rubeffandes, ibr inbritnftig anguru
fenn, wie nicht weniger su eine, fo groffen Gnadenerreifungen gemdgelr
Berhalterr, i einenr wabren thitigen Glanben an dew Weltheiland,
fidh gemeinfchaftlicy yu evwecen, und mis gefddftigent Gifer fle die alls
gemeine Wohifahre alled bepgutragen, was diefelbe nus immes ju bes
fordernt permag.

S diefer AGfih¢ find Wir mit Sott entfdilofien, in dem ifts
laufender T70Sften Safre ety Defondere Buf- Het- und Fait-
tage, und gmar den cvften auf den o Mdrg, Den anders auf
dert 8. Qunii, nud den driteen auf den 16. Noventber, auf Art
und Weife, wie in vorigen Jahren, i Unferns Churfueffenthum und
Lanven ausfchreiben und halten sulaffem.

And wie es ey Begehimg viefer Tage it ABAhE auf vagd Eairters
b die Ungahl der Predigtew, tvie an einem der hihffen Fefte aehale
ten, und alfer Handel, Cemerbe, gemohuliche Wochenarbeit undiededArt
offentlicher Cuftbarfeitenunterlagen werden, aud) wegen desMNicderfniens
und fonft & bey voriger nordnung perbleiben folls fo wird aud,
st Deffo mebrever Befsrdrerung dex gemeinfhafilihen Berehrung und
Anbetung Gottes, fidy Jedermann alled degen enthalterr, wad fos
wohl feine eigne, als der Seinigen Andadyt fisren Esunte, Damis die
Sever diefer Tage file 1nfer gefammees Sand und file ieden inghefory
Dere vecht Heilfam und gefegnet erdes mige.

An dieferr drey Bufs Bes und Fafftagen. follen folgente Texte
gebraudyt werdem,
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% e oten. Mary Sreptags nadh dem Sonntage
Statt der Epiffel: Hebr. to, W, 12, bis mit 27,

Statt ves Soangelfis.
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NReminifeere,

Hebr. 7. BV, 23, bis an Ende,

Loyt @ur.Q:?ormz'ttags’pgebigt; Debr, 7. B, 23, :
€ fanu felig madyen iminerdar — uyp bittet fitr fie,

Tert gue Nadymistagdovedigh: Hebr, 1

C. B, 19, bis 233

So wir dewn nua haben — der fie verheifen bat.

Am andern Buftage

“Den Sten Nunii Freptags nad) dem Fefte” Trinitatis,

Staet vev Cpiftel: Sphef. 3, B, 1. bis 10,
©Statt ves Eoangelit: 1+ Job, 2, B, 1. big 6.

Fert sur Bormitbagshredigt: 1 Yof, 2, B, 6,

Wer da faget, dag er it ihm bleibet — gemwandelt hat.
Lext gur Nadmittagdpredigt: Ephef 2. T, 10, :

Liv find fein Werk — wandeln sollen,

A dritten Bugtage
ben 16¢ten November Frentaas nach dem 23,

Sonntage nach Trinitatis.
State der Epiftel: Plalm 32,

Statt des Svangelii: Plaim 19,

Tept gue Bovmittagdpredigt: Plaim 1o, B, 15,
9Ber Fann mevfern, wie oft — verborgenen Geple,

ot gur Nachmittagsprediat: Piam 32, NV,

50

Daruim befenne ich div — Mifehat meiner Sinbe.

 MWir begebren hieranf gnadigfibefehlende, o8 mole
Unfter gnadigften Berorduung, sur gefegneten Be

Jedermann diefer

[Orderung forobl feis

ner eigenen, a8 audy der allgemeinen, geifttichen und feiblichen Wohlz

fabet dieferLande, allenthalben geborfamlidy nachFommsen.

meidung ernften Einfehens, dawider nidye baudeln,
Unfre Meinung.  Segeben gu Dresden am 22ften Jay
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Daran gefchiehet
war 1798,










‘W ,

au 6ad)fm,£§uncb,§tlm,%erg, Cigern
i 2eftphalen, Des beiligen Romifchen Jeichs Erye.
atfd)am? und  Ehurfiviten, Landgrafen in Thitvine %,
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i (Swfm U bex OMave, Ravensberg, Barby un .\;oanau, %
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&Y | uuordnung

Cjur Feper
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weldye
i Dem Sabre 1798, gebalten werden rouen e
“f@r Churfirl Durdgl. qnébtgﬁ'en%efeb[

Cia | g ~ 3t Jedermanng Wiffenfebaft im Drud gegeben.

3 L Dresden, gedeuctt unb gu finden in per EGurfilefel, Dofoudbruterey,
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	Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friedrich Augusts, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve, Berg ..., Anordnung zur Feyer der drey Buß-, Bet- und Fasttage, welche in dem Jahre 1798. gehalten werden sollen ... [Gegeben zu Dresden am 22sten Jan. 1798.]
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